
Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  
 

Selbsthilfevereinigung zur Unterstützung erwachsener Leukämie- und Lymphompatienten e.V. (S.E.L.P. 

e.V.), Loerstr. 23. 48143 Münster, gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Frau Vera Nenno 

und Frau Brigitte Tellen; E-Mail: leukaemie-lymphom@selp.de 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten/der Datenschutzbeauftragten: 
 

Selbsthilfevereinigung zur Unterstützung erwachsener Leukämie- und Lymphompatienten e.V., Der 

Datenschutzbeauftragte, Am Sportplatz 1, 12345 Musterstadt, datenschutzbeauftragter@selp.de 
 

3. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
 

Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet 

(z.B. Einladung zu Versammlungen und Veranstaltungen, Beitragseinzug, Versendung von 

Informationsmaterial, Zusendung von Rundbriefen, Kontakt und Austausch von gleichartig Erkrankten) 
 

4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 
 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur 

Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es 

sich in erster Linie um das Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme an den Angeboten des 

Vereins. 
 

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages 

erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 

7 DSGVO. 
 

5. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
 

Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die Sparkasse 

Musterstadt weitergeleitet.  
 

Die Kontaktdaten der Mitglieder (Name und Anschrift) werden zum Zwecke der Information und Einladung 

zum DLH-Patientenkongress im Rahmen eines Auftragsdatenverarbeitungsvertrages dem Kongress-

veranstalter übermittelt und nach Versendung des Programmes von diesem umgehend gelöscht. 
 

6. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die 

Kriterien für die Festlegung der Dauer: 
 

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert.  

Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung 

der Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.  
 

Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der 

Mitgliedschaft gelöscht. 
 

7. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die 

nachfolgenden Rechte zu: 
 

- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 

- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 

- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 

- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 

- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 

- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 

- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 



- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 
 

8. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 
 

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.  
 

Ende der Informationspflicht 

Stand: Mai 2018 

 

Ausführliche Datenschutzerklärung der S.E.L.P. e.V. siehe  

http://www.selp.de/_Impressum/2018_Datenschutzerklaerung_SELP_eV.pdf 

 


